
Lasmuls UonNn Mofterdam er Oie heidenmiffion
on Vrol. Dr. mı  ın in Wiunlter.

nter Den erlten Schriftitellern Der beginnenDden euzeit, welcdhe ıhre StimmeIl ZUT Begründung unDd Emptfehlung 0ES NtiNionswerks erhoben *, DeTtr:
1en DEr ur Der eu  en Humanilten enannt zu werDden. Geine YHus
tührungen Jind Doppelt wertvoll in einer eit, we eine o Inten)ive JtiNions
Praxis hervorbrachte unDd Darum TÜr DIE tiion  ich DON agrund  =
legender Bedeutung WwWurDde. Jiach OÖlten WwW1e nach Welten, in DIEe portugieli-
\hen wIe )panı)lden Kolonien JanDdte Das katholi)cdhe (Europa, insbel)onDdere Der
ıyranz3iskaner- unDd Dominikanerorden unge3ählte Scharen DON Jtijionaren auS,
ım Den neuentdeckten Yiölkern ım Betrolge Der Kolonialen Herrı)datt 0AaS
(Evangelium U bringen; unDd WDenn auch teje (E£vangeli]ation in ihrer Niethode
Durd) ihren taatlidh-phyli)hen Hodenjaß mandce beklagenswerte Schattenjeiten
aufwies unDd ın ihren ıyrüchten allzıu tarker Heräupßerlidhung l£, 9 hat
jie Doch eine )Itaunenswerte Jnten]ität entTjaltei unDd bejonDders erten})iv yür DIe
Weltchrijtianilierung (Bropes geleiltet. £roßdem hleben noch weite Kreiuje Der
heimatlichen Chriltenheit Der AtiNonsidee wie Der WiiNonstat ern unDd ent
prachen ın Reiner eijje Dden ent  eidenden urgaben, we OIE damalige
eltlage an lte \tellte. Dies zeigen uns DÖIE bewegten Klagen, we YTaS=
MUuUS en jeines VYoebens jeiner gefeierten e  er anverILaUufe ; \1e ind
aber doch wieder in ent)precdhenDder ‘Bewels, wIie 0AS YNtijlionsinterelje jelbit
in )olche Kreile, Die aur Dden eriten lic DON ıhm völlig abgelenkt unDd DONn

B n d

anderen BTA  Problemen abjorbiert dhienen, jeine mädcttigen en Z Olagen be

273 3UDDT (1552) Der Hyranziskaner 1101A11 erborn ın einen pltome
cConvertend:ı gentes Indiarum ad i1dem Christjanam DIE W onspIich eingeJhätft
(Dal. meinen Auflaß A unDd bon vorher im $  ahre 1523 jein UrvdensbruDder,
Der OGeneral 1nD Xardinalpresbyter HLANCISCUS QÜuinnonius DE Angelis 111 einer bemeriens
werten Anweijung TÜr W ionare jeines Vrdens lim 1ejeibe Aeit behanDdelte Der OM1
nifaner HTANCISCUS de 1CI0ria insbejonDdere DIe Taq DEes Yerhältnijjes Der 110n Jurt
weltlichen Öewalt In jeinen )\pnater gqedructen Yorlejungen (3 Drausgegangen 0 S  D

DIe befannten Schriften DEeS Dominikanerbijcdhofs Bartholomäus 4)e ICS (Lajas (val. SEarüber DIe emna erJcheinenDde Mijjionsbibliographie DON treit unD Wionographie W a  : A e
DDN veytaq ngeJähr gleichzeitig mıit Ddem vorliegenDden G xfurs i}t DAS Sirfular Des A E NHranzisfianerbijcdhofs Zumarraga ın ex1fD aMn eine Wiiionare (1533), DIE Snlir  uftion
VBauls 808 iber DIE Befehrung Der SNDIET (1537) un DIie jeurige pologie DES erlfen
Bildhofs DD Zlax)cala Sulian (Hartces TLr Die NDdianer ın einem ausjuhrlicdhen
reiben aul Dn (1536), auTt welches DIE vOTgENANNTE Sn)tirutkftion HIP 3 aber
inhaltsidhwere Yntwort bildet (Beide abgedrudt in Solorzano, De Indiarum ure

11 S, (—7
Deitichrift ür Miynonsmwijjenichaft. Ta



Schmidlin: (Frasmus DON Rotterdam über  — Oie Heidenmijflion.

güNnnen Dem Jnhalt und Der Lendenz nach \tellen )ie eine harfe
‘Reaktiıon DIie Ddamals 19 ufe Bejahr Der Ntilionsverweltlidhung, 61n
autrichtiges Streben nadc) Yäuterung unDd Bertiefung Der WtilNonsmotive DAr

Untere bejondere ANurmerk)jamkeit Derdient DES (Frasmus eRruf auch
Der Stelung unDd Derjönlichkeit jeines Bertallers Er galt unbeltritten

als DEr gelehrielte unDd angejehenite unfier allen Humanilten, jenen Niännern,
DIe ın eriter Yinie, insbelondere ur ihre literarı  € Lätigkeit Dden geiltigen

P E O

m)d)wung DEr Heitenwende bewirkten unDd Öie moDdernen An)dhauungen 1ins
Beiltesleben einführten, DON allen als Wortführer unDd YWieteran in diejer
BeiltesariıjtoRratie bewunDdert unDd verehrf. In veligiöler Hinlicht nahm er

AWDUaL vielfach eine \d)wankende unDd eRlektilde Haltung ein, Die eis wilden
Dden Begenläben 3ZU Dermutteln un \ich einem bedenklidhen ‘Rationalis
MuS näherfe; aber gerade diejer tark naturali)ti)dhe HUg jeines ejens )Ou]Y SA  C ED O D bald wilden ıbm unDd den Yieuerern eine 1eTe u Öie \ich DON Jabhr U
jahr erweiterte unDd jeinem VebensabenDd, ZUT Heit Der AbTallung 0eS ın
rage \tehenden (Erkurles eine vollendete war *. m amp mit Yuther CM!
el iImmer mehr DON Der proteltantilden KRetformation ab unDd kehrte ZUT a
UÜhen Au  Jun Zurü Jtamentlich in jeinem Nitijionsappell en er durch
UuND OUTd) katholild, ım Oiameiralen egen)a ZUu Den Stiftern unDd Koryphäen
Des roteltantismus, DIe DON HeWenmMi)|iON n} wiljen wolten (Es ilt
daher 10 DeErTReHT wWIie NUur möglic, nit RBalkar (Frasmus gewiljermaßen als
proteltantı) Hen NtilNlionszeugen In Un)pruch ZUu nehmen, „weil aıls jener
Dämmerungszeit DEr KRetormation Die er Stimme UL, we ıc über DIe
Bedeutung DEr on mf Jtacdhdruck vernehHmen Bt“ 1e)e Stimme GE
ör vielmehr gan;z unD qgar Dem ager unDd kennzeidhne ın
klajlı) Her eyje Ddejjen mi))}ionsbegeilterte Belinnung gegenüber DEr völlicen
Berltändnisloligkeit FÜr DAS ANitiionsproblem auf proteltanti)dher e1fe bis
ins ET und ZUM Seil bis ıns 19 hinein.

(Eigentüumli Üt auch Der Yıt, Dem (Frasmus jeine AtiNonserhorte
meDdergeleat hat (Fs U1 nıcht eine eigene Ubhandlung proiesso, ondern
oine ztemlı unvermittelte Digrellion, eingelireu ın DIE erühmite Schrift über
DIE Yredigiweile. 1eJe vOrab Dden Hweden DEr heimatlidhen Daltora Öienende
Homiletilche Unterwei]ung, we Der alternDe elehrfte während jeines yrei-
Durger Autfenthalis 9 — vollendete, aber er}t In aje 1535, allo
e1in 3abr vor  RSS jeinem “ DDe herausgab, yanD aflentba!ben 0i  Hen Beitall, DAR

\  Ka  ; Bal. Die Bivgraphien ber (rasmus, be). DD HeR 1790 1nD D DrummonDd
1573 Maurenbrecdher, Der Gegenreformation San)jen, Gelch. e
ihen Yiplifes LL 44 $ertier, (Frasmus jein theologijdher Standpunitt, FTüb €D

E Sal  b
u.=:Schr. 41 185%9) 531 f J 1 (Crasmus 1n jeiner Stellung ur Keformation, Aeitichrt

qe) ut  ıldhe €D D'{ (1866) 479 17.; SitihHarfi, ( rasmus ul eine Stellung
ur Ar e1p31g YIls Maradigmen tDnnen DIE Streit  riften De I1ıbero arhitrio
0i} (FLASMUS UND De 1' V () arbıtrıio DON Yuther Dienen.

al einen YUuNnaß A L 79706 ND DIie DDTT angefuhrie iiteratur auch Kalfar,
87.).

Der Orijtlıchen in uUunier Den HeIDeEN (1879) 53 unDd ihon
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bald Oie er Autlage (von 2000 Eremplaren) vergriffen unDd eine zweite
n  19 WL (Frasmus ml Darın DiE (Eigen)dhatten DEeSs wahren apoltoli)hen
‘Dredigers, DO allem jeine Selbitverleugnung 1nDd Opferwilkigkeit ze1gen ; unDd
3U diejem we er Den ejer hinaus ın DAS weiıte Mtijlionsteld,

Der evangelilchen ‘Dredigt Unier Den eben entdeckten Yiölkern in unermeß-=
er IWirkungskreis eröffnete *.

Obi)dhon \ich omt DIoß un eine gelegentliche Ybihweifung handelt,
ÖIE aAuUS Der Heitgeldhichte geboren unDd u verltehen U, 19 er  eın DoCch Diejes
teurige MiiNionsbekenntnis (QuUuS o erebdDiem unDd berufenem un auch eute
nodch aler eacdhtung unDd Beherzigung werf, nicht weil Dden 0 )\pär
l beleuchteten heimatlichen etler DeS yrühHrots unjerer moDernen ilon
uThellt, ondern auch weil mit 9 eindringlidhem J{acdhdruck UnNDd 81 19 (JE=
wählter yorm Tür Den Niilionsgedanken ointrıtt unDd jein Ylie unDd YWarum
entmwickelt Hıier )\pricht DEr yreigeint wie 1in Kircdhenvater, unDd Die
goldenen orte, DIE ihbm in ÖIie e  er ieben, lind 19 moDdern gedacht, Daß
jie auch den gegenwärtigen (Finwänden gegenüber wiederholt Au werden Der

dienen, Da ihnen überhaupt eine alle ‚zeiten überdauernDde Bedeutung
kommt (Fs Dürfte a  er nıcht unangebradt jein, Diejer Den ganzen
Dallus 1 Urtert wWIe in Der Überjeßung veproduzieren *.

Audimus quotidianas quer1ımo- Tagtäglich oren {DILr Klagen üDer
nı]ıas deplorantium collapsam Chrı- Dden iraurigen Bertall U  es Orijtlichen
stianam religionem  va 10U0- (Blaubens, jein Machtbereich, Der einit

VBal auber Der 1 zitierten biographilcdhen \iteratur auc Sireber im Stirchen:-
exifon 141 er 1fe Der Schriftf „LKcclesiastes S1Ve Conecionator evangelicus“
DDer „de ratione econcı0nandı**.

1es rjehen wir namentlich 158 Ddem Schlup, Der Die Darlteilung DON Den HelDden:-
DDölfern WwWieDer in Die heimatliche Chriltenheit ZurüdtuHrf: Sed ut NO  — eaiur qa arba-
("’as nationes, nullus est 1doneuns Kececlesiastae off1c10, quı NO  - paraverit animum
dıvıtlis, voluptatibus mMorte etiam vitaque superl10orem. Nusquam ees'
verbum Dominı Sincere praediecantibus. Sunt 1€e Magnates quidam, 410T0d} 4{03  -

dissimiles, Qqu]1 Ohristum ejusque doetrinam 1abent Iudibrio. un AÄAnnas et Cai-
phas, Sunt serı1bae ei Pharisael, quı ecoelum err mı]ısceant Citius, u patıantur
aliquid auctiorıtalı quaestulque decedere. un opılıces dıssımiles illis,
qui apud Ephesios econecıtarunt urbam In Apostolos, Qquo horum praedicatio
minueret 1psorum quaestum. Ner desunt Judae, quı (*UM deantur ırısfo famı-
liares, cauponantur illum produnt exstinetum eupJentibus. Nec desunt ın plebe,
qu1 pollice Jament erucifige, erucifige. (Cben I0 omm{t nachher AuUTt Die De:
jinnung 1D Tüätigleit einesS wahren pojtels urud, InDem Qliekt IN Dden aQup
en ijt lein Wiangel enen, DIE (Moites Kort verfunDigen ; mM vuhmlıditen ıl Co,
DDrt DAS welDd Dejtellen unDd 311 )aen, niemandD \af, in wuürten an in Darbart:-
ıen (Erdiirichen, Diel ernien U, ID US aber itiemanden g1bf, Der DAS HelD bei;tellt“
bei $alfar, . 571.) f

Z Aa
Der lateinijche exi U Der Uyoner Gejamtausgabe (Opera 515 88.) en

Hery ijt aber aud) DD KHlein in Veipzig 1820 gejonDdert ediert (1 5Ss.
qrükfe eil i bereits überje in Der er)ten Beilage aur Der Ohriütlichen WiiioNn
DDMN Kalfar-Wiideljen (1 58 1.)
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NEIMM, UUaE quondam complexa est Dden ganzen TORTEIS um)pann: habe,
unıyersum terrarım orbem, In has jel Nun auT ein 10 Omales (Bebiet
angustias ESSEC econtractam Hoc eingeenat * Darum j)ollten jene, Denen
igıtur quıbus aNIMO oletL.e0s ecCce ern ıf mit ihrem Bedauern, DONf  {  |  J. SchHmidlin: Erasmus von Rotterdam über die Heidenmiffion.  i  nem, quae quondam complexa est  den ganzen Erdkreis *! umfpannt hHabe,  universum terrarum orbem, in has  jei nun auf ein Jo Jmales Gebiet  angustias esse contractam.  Hoc  eingeengt?. Darum Jollten jene, denen  igitur quibus ex animo dolet,eos decet  es ernit ijt mit ihrem Bedauern, von  ardentibus assiduisque votis flagitare  Chrijtus in heißem Gebete unablälfig  Arbeiter für jeine Ernte, oder ridhtiger  a Christo, ut operarios dignetur mit-  tere in messem suam aut, ut melius  Säeleute für Jeine Ausjaat erbitten ®.  Beim unjterbliden Gott, wie große  dicam, seminatores mittere in sege-  Flädhen Ackkerlandes liegen da vor uns  tem suam. Deum immortalem ‚quan-  in der Welt, wohin der Same des  tum in orbe patet agrorum, in qui-  Evangeliums entweder noch gar nicht *  hbus aut nondum jactum est semen  oder Jo nachläflig geftreut ijt, daß das  i  KEvangelicum aut ita jactum est, ut  Unkraut den Weizen überwucherte ®,  |k!  plus sit zizaniarum quam. tritici.  Europa ijt der Kleinfte Erdteil, aber  Orbis minima pars est Europa, om-  gerade die blühendjien Gebiete Brie-  Henland und Kleinafien, in die das  nium florentissima pars est Graecia  et Asia minor, in quam magno suc-  Evangelium zZzuerft und mit fo großem  Erfolge eingedrungen ijt, befinden fich  cessu primum a Judaea demigravit  fajlt ganz in den Händen der Moham-  Evangelium, et haec fere tota nonne  medaner und anderer, denen der Name  tenetur a Muhamedanis et iis, qui  Chrijti verhabt ift.  Und im eigent:  Christi  nomen  habent  invisum ?  liden Alien mit Jeinen Ländermaljen,  i  Tam in Asia majore, qua latissime  was ilt da unjer? Muß doch jelbjt Palä-  patet, quid, obsecro, nostrum est,  Itina fremden Bölkern dienen, obgleich  cum ipsa Palaestina, unde primo  von dort das Lidht des Evangeliums  3zu Jtrahlen begonnen hat.  Audh an  %  effluxit lux Evangelica, serviat Allo-  phylis? In Africa vero quid nostrum  Afrika hHaben wir keinen Anteil °. Dabei  wohnen in diejen unermeßlidhen Länder-  est? Nec dubitandum est, quin in  tanta vastitate regionum sint populi  jtrec&ken kulturarme aber unverdorbene  Bölker, die ohne Zweifel leidht für  rudes ac simplices, qui facile pos-  das Chrifltentum gewonnen werden  sent ad Christum alliei, si mitteren-  könnten, wenn nur Mijlionare gejandt  tur _ qui facerent bonam sementem.  würden, die einen guten Samen [treu-  ten ”.  Ta, bis auf den heutigen Tag  3  Quid ({110d ch;qpytidie regiones hac-  a Diejer I)iitm‘iid) faljden Auffaljung von der frühern tatjächliden Allgemeinver-  breitung Ddes Chrijtentums lHegt das jHon bei den Kirdenvätern und auch bhei den älteren  rotejtanten ftark vertretene Vorurteil zugrunde, dakß bhereits die Apojtel der ganzen Welt  bas Evangelium verfündet hHätten.  Teils durd) den MohHammedanismus teils durdh die Härefie.  3 Ernte und Saatfeld weiten JidH Hier plöglidH zur Heidenmijjiorn.  * Eigentlidh eine Korrektur des vorhergegangenen Irriums, da zugegeben wird, Ddak  es Gegenden gibt, in denen das Evangelium noch nie gepredigt wurde.  5 Unter dem das Chriftentum überwucdernden und entjtellenden Unkraut ijt wohl der  innere Jittlid-religiöje Berfall zu verjtehen, vielleiht audy die Irrlehre.  $ Hier werden jene Erdieile Herausgegriffen, die im Altertum ein blühendes Chrijten  8  tum aufwiefen, dann aber durd) den Ijlam befegt wurden (Kleinajien, Großajien, Nordafrika)  '  * Unwillfürlih führt die Jidy ausdehnende Betradtung von der im Iflam verjunke  nen antifen Kulturwelt auf die angrenzenden NMaturvölfer, die als relativ leicht 3u gewin  nendes Mijjionsobjekt hHingeftellt werden.  Aardentihus assıdulsque vohs [lagıtare TU)IUS ın heibßem (Bebete unablä)lig

TDeiter TÜr jeine rnte, 0Der e  IgerL ArıSTO, ut Operar10s dignetur miıt-
tere In 11165561 aut, ut mehus ageleute TÜr jeine Aus)aat erbıffen

‘Beim un)terblicdhen Bott, wIie großeQcamM, semmatores mittere In SCSC- ıyläcdhen Ylckerlandes liegen Da DOT uNnNs
tem Sarı eınm immortalemall- in DEr Welt, wobhin DEr ame 0eS
tum IN orbe pate ASTOFUN, In qul- (Evangeliums entweder noch qUart M
Hus aut nondum jJactum Pst eEMeN 0Der )0 nachlä)}ı geltreut iüt, DaB DAaSs
k yangelicum aut ıta actum esT, ut Unkraut Den eizen überwucherte *,
DIUS cıtf zizanıarım UUaLL ribhei (Europa UT Der einite (ErDteil, aber
(Orhis mınNımMA DAaL's est Kuropa, ()111= gerade DIiE blühendlien (Bebiete (Brie

Ohenland unDd Kleinalien, in DIE DAasnıumM forentissima DaLs est (Graecria
et Asıa MInOr, In Q Ua Magho S11d* (Evangelium zuer|t unDd mit 9 großem

(ErTolge eingedrungen ıf befinden )ich(OCESSII prıimum udaea demi1gravi alt qganz in Den HänDden Der Ntoham:Kyvangelium, et ael fere ota NONNE meDdaner unDd anDderer, denen DEr Yiame
enetur Muhamedanıs et S, qu1 Hrilti erhakht ür Und ım eigent  z  -
Christi habent Inyısum ? en 1en mit jeinen Yändermalljen,n 8 D ” e A a BA AL lam In Asıa maJjore, UUa Jatıssıme WDas ilf Da unjer ? JtuR Doch eIbit ‘Dalä-
patet, Qquı1d, obsecro, NOSLrUuM est. ına Iremden Yiölkern dienen, obgleich
D 1psa Palaestina, nde prıimo DOn Dort 0ASs Vicht 0es (Evangeliums

3ZUu Itrahlen begonnen hat Auch ana a ADn n l n n effiuxıt Iu1x Lvangelica, servıat Allo-
phylıs? In Afrıca qu1 nostrum Aırika a  en WIr Reinen Ylnteil el

wohnen ın diejen unermeßlicdhen Yanderest? Ner duhbhitandum est, quın In
tLanta vastıtate reg10onum aınt populiı trecken Rulturarme aber unverdorbene

ölker, DIE ohne ‚Jweitel el TÜrrudes Al sımplices, u facıle DOS- DAas Chriltentum werden
Sent a Christum allıen, S] miıtteren- Könnten, Wenn NUur tilionare eJandt
IUr quIı facerent hbonam sementem wÜürden, DIEe einen guten Samen Teu-

ten \ Ja, bis au Dden eutigen Lagul quod quotidie reg1o0nes har-

Dieler hijtoriich alldhen YNuffalung DD Der rühern Allgemeinver:
breitung DES rilfentums lieai DAS ihon bei Den Xirdhenvatern unD auch bei Den alteren
Wroteltanten ar Derireiene Worurteil ZUALUNDE, DAR bereits DIE Apoltel Der gqanzen Ylelt
DAas (Evangelium DEeErILLNDEe: hätten.

eils DUr Den Wichammedanismus eils Durch DIE HÄrelie.
111D aa weiten \ich hier 1öBlich ZUT HeEeidenmijion.

igentli e1iNne $orrekur DEeS vorhergegangenen Striums, Da zugegeben wWIrD, DAR
CS egenDden aibt, 111 Denen DAS (Evanagelium noch nie gepredigi WULDE.

nier Dem DAS Chriltentum überwuchernden unDd ent)tellenden Uniraut U1 wohl Der
innere \!filich-religiöte YWertall verltehen, vielleicht aud) DIie rriehre.

Hier werden jene Dteile herausgeagriffen, Oie ım ertum ein blühenDdes rijten
A ium aufwielen, annn Der Durch Den S)iam bejekt wurDden (.  einalien, (GroBalien, YorDdajrikfa)=}1  i i Unwillfürlich Tuhrt DIEe \1ch QusdehnenDde Beiradhtiung DDN Der ım am verjunfe

Hen ntifen $tulturmelt au7 DIEe angrenzenDden afiurv  er, Die al: elativ leicht gewin
11enDdes Wiinionsobjeft hingelte werDden.



mt LASMUS DON ‘Kotterdam über Die Heidenmi)]ion

ntdeckt Nan VYanDdereNus inco2Nnıtae reperıuntur ferun- ÖIE bis a  ın
urque SUDETESSC UUO nullus C niemanDd ekannt unDd mehr noch en
nostı atıum pervenıt (Omuitto AULIC vorhanden jein in DIEe noCh ReiIN UTO=
intinıtam Indaeorum VIm nobhıs q0(l- Dacı eingedrungen UL wıll DIE
mıxtam mıtto plurımos QUul tıtulo unge3ählte enge Der en Die unier

UuNS zeritreut wohnen hier übergehen1TrISTI tegunt Kthnicos miıtto tan-
tas Schismatıco1r l Haereticorum nicht erwähnen JENE Dielen DIE unfier

Qriltlicher as UDr Heidentum DEeL:
phalanges (Quantus 11 hıs RSSE tecken, noch ÖIe langen Keihen Der
proventus Christo VL1AVI AC' ıdeles Schismatiker unD Härettker D 1evtiel
nıtterentul YUul ]Jacıan Rönnte yTür Hrilti Sache unfier all Diejen

bonum YUul revellant ZI12111 erreicht werden Denn eherzte unDd
YUul planten plantulas bonas eireue TDeiter hinge)andt wmürden
malas exstrpen Y UL exstruant do- DIe 100 Darauft verlegten en

Del demohantur ST] uciu A amen )Jäen unD 0ASs vorhandene
Unkraut auszZuroden, DIE Öieinnıtentes petrae hrısto den1-

YUE metant maturam segetem Keime YNegten unDd DIE \hädlicdhen DEr

M  eien DIie 0AS Haus (Bottes aufsed hı sto meian <ı el bauten aber alle (Bebilde, Die 1cH nichtANIMMas Domino colligant 0ODES auf (Chriltus Dem yeljen tüßen,£3er-sıb] förften DIie endlich DIE reitre Saat E1iN:

brächten, aber nicht 3U ihrer eigenen Be
reidherung *, ondern TÜr riltus, indem

dem Herın DIe Geelen zurührten
Nuper Aethioplae L’eX I1 111- Jüng!t hat Der Önig DON Athiopien

VDreitejan nenn in Der Nolksmund *U  IN appella Prestejan DEl OYTati0-
ren) submıiısıt 5E RoO- DUrcH YWertrauten Dem römilchen

Stuhle \1ch unterworten aber 11 auchNanae nıhı! expostulans (*1111.1

Pontıifice quod YEI1S A fide bitter beim arüber Deklaagt
DaR el Der irfe 0eS (Erdkreijes En Y  Wı Vn  —n  aChristi sıt qlıena am dın Merıt

neglecta olkR J0 ange vernadQlä)ligt DAas DOCH3 totıus OTHIS pastore Ddem qhrilflicdhen (Blauben Qgal nıcht m

Schließlich Tommt DIeE Yarliellung bei Den er!t Tüurzlich auigefunDdenen nD nod) |
aufzufindenden Yinliern 111an Den Enidedungen

®  2 ie verJdhiecdenen WiONSObjeite iM weiteren Sinn nad Dem weiteren 1))tons
en (Wiohammedaner vorher erwähnt), Haretitfer Schismatifer unD Yiamen

Ohrijten DIie en unD er Ur DIie INNETE Wiillion ZUM wahren Chrijtentum
eiehren inD.

Schon hier nımnıt DEr YHerfaller Otellung (Cigennuß unD Hablucht, DIE €es
veraiftenden wehler DEeS Wiilionsbeiriechs enpanti|ch:portugtieli|chen Dolonien, hat alıo
DDODL allem teje YNuge

Stalieni}c Prete- (Hano (10 eINEN Breve auis H ER )1 rielter ‚Sohannes.
ement i1 Der VrielterIönig, JENE \agenhaftte VBerjönlichteit iM )fen, DIeE LIM nIchlu
DIe Stelle DES Sohannesevangeliums DD  = nicht \|terbenden Viebesjünger DIE Yhantalie
DES ganzen pätern Yiittelalters erfulite unND DD Athiopien bis nach -A1nDien WwWwanDdern
eine el DDN WiiionNsverJuchen 111D ®GejanDdtidhaften hervorriel al Hergenröther
ir Kirdenge 11 Baltoı Öeichia)te Der Wapıt



(:

Schmidlin: LAasmus DOnNn ‘Hotterdam über Oie Hetdenmi)j]ion.

OQuidam Vvirı bom E1 propagandae jern Yuch Daran haben ge
vrehg10N1s studı0s] queruntur Pıla=- trelliche unDd yür DIE Berbreitung
DIOS, cythiae septentrionalıs p.. 0CSs auDens eifrig e)orgte YWiänner

An)top 7 DaR DIie ilapier,pulum, Inıre sımplicem A ruden.
NesCc10 quıbus Princıpibus T1- ein oIR DON autrfalien. unDd

primitivenSitten im nördlidhenSkythien,st]1anıs enen dıtione, sed ta duro DIE unter Der HerrIdHaft DOoN einigen,prem1 Jugo humano, E1S ich weiß nicht welden Ohrijtlichen yürktenIimponatur SV Jugum Christt q{-
Ü  Ü tehen, unfer einem harten men)dlicdhen

qUE ta spoharı bonıs externI1s, ul J0 leiden aben, ohne DaB ihnen
NNn Aitentur opıbus Evangelicis. Das )übe Joch Hrülti aufgelegt worDden
Pulcherrimum Deoque gratissımum jei S0 habe man ie ihrer äußeren
erat dare potıus erıpere 11S, ufer Deraubt, ohne ihnen ayur DiIe Veli=
JUOS studemus Christo lucrıfacere, DCes (Evangeliums 3ZU geben
AC SIC eEO0Ss In dıt1ionem nostram Yltie ıön unDd (Bott angenehm mMare
recipere, ut gaudean suhjectos gewelen, Wenn man Yie, DIEe Wr yür

TI)LuS gewinnen wollen, mit Be:PESSE Principibus, sunh 1M- \denken bedacht ätfe, an}tatt Zuper10 cCOoMMOdIUS degant, berauben, mwWenn man )ie au7 eine eijeante egebant. unfier unjere Herridhatt gebracht ätte,
Daß e roh wären, ıyürlten 3 dienen,
uUunfier Deren Regierung )1e ein angeneh-

en Tühren Onnten als
Novımus elcurare hesthas feras Ylr verltehen C  Y 1 unDd

al horrıibiles ve] a voluptatem bare Siere 3ZUu zühmen rein zum
Bergnügen als audc ZUu täglidhen Dienlitvel a us!ıl vulgarem, et

NOVIMUS mansuefacere homines, ul leiltungen unDd mı Uien)dhen jJollten
IDIr nicht a  ıin bringen Kkönnen, Dapservjant TISLO Monarchae alunt )ie Chrijto Öienen ? Die zyürkten be:qu] doceant elephantos a saltan- jolden Jtänner, DIE (Flefanten relliedum, gul doment leones 3( lusum, ren, DaR tanzen lernen, Dden Yöamen

qu1 doment Iynces leopardos mul)) 1G ZUM Spielen, Yucdhs unDd QXe9D
a venatum, et Monarcha Keeclesiae DarD ZUL JaqD aDrı  en unDd DEr

ätatiäcbli&; hatte Hon DEr Yiequs aDı DD Uthiopien Der Wbellinien einen
Mejandien Klemens VIL gejdhidt, DOC) Deltellte er}i )päfer Daul 13} auf DEeS
equs einen gewijjen Drfugiejen BermuDdez als afriarı DDN Ybellinien Hergen-
cö  er-Kir]d, Kirche:  Hf I88! 411; Hahn, ÖeIch {ath N I1 2210 ; Baltor,
Oeid) Waplie YWielleicht a (Frasmus aud) Den Dnig DON D1NA0, Der
ıon 1511 eine Gejandtijhaft nach Yom eichidt 1nD Dem aul 111 1535 weimal
zugun)fen Der Wiionen Hrieb, nacdhdem sobann DE DD orfugal 1533 Dem
gemeldet, DA ganz DNqD Tatholijch jei rtgenröther-KXiricah 5| Ya $aliar (a Yınm DIie illauer 1ım en SamlandD, DDN Denenp noch eufte DIE Yillau Den Yiamen ’ ana ware DEr eutiche rDen 0Der

Der bedrucdenDde gewejen Dod) DAa Samlanı? ihon Lanalt riftiani)ier: WALr
ND nicht 1m nördlichen Iyibien ag, mu } 1Ch ein heidnijcdhes DIt 1m en Q€
hHanDdelt aben, vielleicht jenen Bulgaren)tamm DEr Dolga, DEr DD Den Ruljen hart
edräng WUurDe unDd \ıqlieklich ZUMM Wicohammedanismus überirat. VBal enal. Vexifon

(Fs IWAaTr ınm ( (QAUSs Den neuentdedien VanDdern 1p1 ere 3 DE:
ziehen uUunD Den wyurjtenhöfen hHalten.

LAn



miolin: (Frasmus DOnNn ‘Hotterdam über Öie Heidenmijlion.

11017 inveniıt quı homines all1le1a DEr Kirche * Reinen UnNDeN, Der
adl amabıle Christı servitium? C1IO Nien)hen TÜr Den liebenswürdigen
VIX ullam reperin elluam domitu Dienit Wbhrilft gewänne ? wWeiß wohl,
Afficeilhorem, QUaM est Judaeus obh- 10 mwie ein hartinäckiger Jude

unDd ein verlkockter Häretiker ıi Raumstinatus et obduratus Haereticus,
QUAINQUAIMN nullum est anımal tam e1n ‘HWaubtier 3zu ändigen, unDd DocH

ÜL )elbit Rein ier o wr Daßımmıiıte., quo 1011 eicuretur hbene-
ficentia suavıtate. Sed 11U11C 10= 1 nicht DUrch 2Wohltaten unDd gufe

Behandlung zäühmen 1e ber
de entibus, Ua velu preche jeßt NUurL DON Den eidenvölkern,

errant 11011 habentes pastorem, qu1a Die WwWie eine Schafherde ohne irt
nullus a P0S mıiıttitur, quı doceat umberirren, weil niemanD 3ZU ihnen
phılosophliam Christianam, adeo gejandi wWirDd, ihnen Oie eishet 0eS

Chriltentums 3zu bringen ‘ja, niqQt NUuLmiıttitur, ut, S] ıarran
qu Iustrarunt Pas regiones ı117 1ps1 werden ie nich gejandt ! Yienn C6

wahr ÜL, wWadas or hunNGgStTEiJENDe DnChristiani Principes, qu] gentem
e OCCcuparunt, obstent, qUIS jenen Yäandern erzählen, 19 \ind Oie

qOHriltlicdhen yürkten, DIeE DASs oIk Uuntfer:  saccedat doctor Kyvangelicus veriıti wortfen aben, jelber, DIie Dem YehrerI} S] paulo plus sapıant, XCU- DeSs (Evangeliums Den ‚z ur verwehrentant Jugum qUO premuntur. au Ur möchten jene Das
Malunt enım Ih atrapae imperare OHwere :Joch, mit Dem te diejelbenQSINIS hominıbus. bedrückten, DON \ich werTen, wenn )ie

auch eine eLiwWas höhere ildung
hielten Sie wollen eben als echte
atrapen lteber über (E)el als ber
Jtenidhen gebieten

uı ınıtem dieam de 11S, qu1 Yiias )oll i aber erIL DON jenen
elasse praetervehuntur iıgnota ıttora agen, DIie mit einer D  1  e unbekRannte

eivitates nıhıl 10sS111e eXspectlan- Kültenländer bluchen unDd Öie Ort:
tes cirıplunt acC vastant uJus Hartten aje  J Öie n} yeindlihes
gener1s faciınora YJUO andem tıtulo ahnen, plündern unDd verwülhten! 1Ind
celehrantur? Vietorijae cAreuntur.. mit weldem (Ehrennamen enennt Nan

Schandtaten 1ege enAtqui ales victorjae NecC apud jein. Yber mman einen Beaner,KEthnicos audem merehbantur. ohne iıhm Den rieg ange)ag ZU aben,de IMPrOVISO opprımunNtur, quıbus unverjehens überTällt, Da möcdtfen audchheilum indıetum a10)8 est. At [a VE- Die en Heiden nicht DON einem ehren  =  P
ant, inquiunt, Turcae: haer hatten Sieg precdhen Yltan )ucht Un

er WBapit, den alto (FrAaSMULS N eine Sendungspflicht erinnert.
am DIeE oben erwähnten ilapier emeint inDd 0Der DIE Cingeborenen DES

\pani]d)-portugielilchen Kolonialreicdhes, läBt 10 nicht mit Sicherheit agen Zl DIie DID:
nialpolitt DES eßtern pakt DIE Anflage nicht cecht, Da ıe au? Chrijtianilierung Der vilden
Stiamme, reilich ım Dürftiglten unD niedriglten Ta bedacht LWUAL, obıdon {br Al
ames Beraubungs- unD Bedrüdungs|y)tem DIeE (Enfirülfung DEPS WienihentreunDdes Din:
reichenD motiviert (1c erinnere DIE ®Gegner DDON las A)as 1nD DIie Yerweigerung
Der VBal ZUT Begründung Den ekigen YMthiopismus.

1e$ Tann auc) Au moderne olonialpolitifer unD Kolonilten bezogen WwWerDden.



C)  Sa midlin: TASIMNUS DOnNn Rotterdam über Die Heidenmiflion.

demum adciertiur Eversis ppIdıs eine Kecdhttfertigung unD )agt, )‚ie hätten
Ylcit(Quam exeusahonem Al 1pS] UCCGD- Den Surken BHor]hub geleiltet.

urı sınt, neSCIO, Iurca HCI (I0C= diejem Brunde RKommt mMan erIE, nad)S Da  5 dr aa n OE A D } N T E  E Da eas1ıonNeMmM vastata ceivıtate Aicat dem DIE Städte ereits zer]tör nDd
avehat Christanıs. Plurın 111 111 N- ÖD in wohl jelber als (Ent)hul
terest iınter latrocinıum et bellum Diguna gelten Yen würden, wWDenn Der

ur gelegenili eineChrıstianum, inter propagantem zerltörte unDd Dann agte, 10 1eVESHNUNN €] et broferentem yran- mit Den Chrilten? * (Es f Nun dDochnıdem huJus mundı, inter dC- ein Unter)hieD wilden einem HRaub-
rentem salutem anımarum et inter 3Ug und einem qhriltlidhen Tieg, 301  z
venantem praedam INalLımMmMOonNnNae en oldhen, DIe 0AS Reich DeS (Blau
et repertis reg1o0nN1ıbus evehıtur AaU= bens verbreiten wolen unDd anderen,
1E et ZENUNAEC; sed riumpho Die Die Knecht)hatt diejer YWelt bringen,
dignıus erat iıllue inyehere Christia- zwilden Dem, Der Das Heil Der Geelen

sapıentiam AUTO pretiosiorem jucht unDd dem, DEr Dden Ytammon als
euftfe erjagt Sobald Man einmargarıtum kEvangelıcum, quod

omnıbus dıvendiıtis ene Ta=-
Yand ntdect haf, Deginnt Nan amit,
(BolDd unDd elltein auszuTühren, aberA Ur Apud 1105 nımıum est mare nicht ein größberer riumph,

f Feruln, YUae Corrumpunt anımos [DEeNN Man DiEe eishet deslChriltentumsnostros
E DV V eingeführt ätte, 13 DIeE koltbarer Üt, als

Das (Bold, unDd Den (EDdelltein DCS (Evange:
Lums, Der wohl bezahlt ,  If, Wenn man

aud) alles a7ur ingibt! YBir a  en
Hnebhin DON diejen Dingen, DIiE
uUuNs verderblich \ind

Der Herr eje Dden Seinen, Den
IDDomınus jube SS POZALE Domı- Herın Der CnNie ZUu bitten, DaR er

T30E11E mess1s, ı17 extrudat operarı0s; YDeiter Örmlich hinaustreitbe, meil DIE
f quod M eSSIS PSSE ampla, oOperarlıl YNie qroB, DEr YDeiter aber wenige

paucı. Non NINUS ODUS et jeien. Jiicht weniger nötig 1L e
”’ogare Deum, ut In tam late p- au jeßt ott 3U bitten, Da er au}
tentes A ö1c1at operarl10s. Sed OIe weithin 10 ausdehnenden zyelder

TDeiter hinausjenDde. eın alle ent=EXCUSan OLNNES, q lıus al quı
Cihrıstiana 1010 LOT myriad \ uldigen 1, DEr eine \0, Der anDdere

anDders. UnDd Doch Delißt DAasFrancıscanorum, In quıibus probabıle liche KReich „Miyriaden“ DONn yrranz31sest plurımos CSSC, qu1 Vere kanern, unfier denen, wWie inan
agran 12n] Seraphico, Vec DaU- nehmen muß, )jehr viele wahrha DON
(C1O0TEeSs sunt myrıades Domminicano- je  Ü Beilte brennen. Jiicht
LU et In hıs COoNsentTaneum est weniger zahlrei \inDd Oie yriaden

Sind hierunter DIie ilapier b3w. Kaufajus|tämme verltanDden, DIE nacdhher ZUmMM
Ham überagingen Der 110a DIE DDN arl auft jeinen yeldzuügen GgEeEgeEN DIie Tuürfen
zerltörten »taDdte* Der SnDien DDer DIe gvanie Der DIE mit Den Entdedungsfahrtien
verbunDdenen aubzüge, DIE 11 Den paneagyri)dHen Schilderungen als Heldenjiege gefeier
wWurDEN, bDer ter Yolferrecdhtiswidrigkeit je[bjt DD DEr heidnijdhen Yntike verurteilt
WaorbDen waren ?

E
®



midlin: Grasmus Dn Motterdam 1Der Oie Heidenmi)jion.

permultos 6ESSEe Ciherubiei spirıtus. DOnNn Dominikanern, unDd audc) DON

Hx 31S cohortibus ehgantur virı Diejen in jelbitverltändlich jehrt niele
Ylıursmundo mortul, YISTLO VIVI, DON herubinijhem Beilte erTuüllt.

diejen Scharen inan Yitänner ausquı SINCErE apu harbaras gentes
doceant verbum {)e1 kxeusatur wüählen, Die DEr Yelt völlig abge-

torben, NUuUr (Chrilto eben, amı 1e)einguae imperı1tıa. Atquı Prinelpes miit alem (Ernite bei Den barbari  enoh humanas legatıones inveniunt, Yiölkern DAaAs Yort (Bottes ehren *qu] varas Iınguas perciscant, et Ytan en  u  19 \1ch mit DEr Unkenninis
Ihemistocles Atheniensis ANL1L0O Der Sprache Yber Oie eyürlten nden
SIC cidıcıt SErT1L1NONEN! Persicum, ut Tür ihre dl  en Be)and  Yten Yltan-
absque interprete ('U11) Hege Oqu1 NEeT, we Oie Der  tedeniten Sprachen
pOosselt, A dem 11011 studehımus bis ZUT Holendung lernen, unD emt:
In tam sublımı negotio ? tokles DDN en hat in einem Tte

DIE perli]dhe  Ta 10 gut gelernt, Daß
ohne Dolmet)der miit Dem Könige reden
Ronnte )ollten WTr Da nicht dasjelbe
treben bei einer 9 erhabenen uTagabe ?

Inter barbaras et ignotas natıo- nier Iremden unDd unbeRannien
Yiationen a  en DIE Apoltel Jtahrung1165 postol] invenerunt vietum et unDd eidung gefunDden, unDd ott hatamıctum el Deus pollıcıtus est nıhıl ihnen DAas Ber)precdhen egeben,defuturum quaerentibus VESNULN jolle denen, DIie 0AS Reich (Bottes

Dei Quodsı incıderınt In gentem Juchen, NM gebrechen. Yber
tam ingratam, ul DahlNenN), AU UL )eIbit wWenn )te ein )o undankbares DIR
et ectum pernegent, superes optımı treiten würden, DaB Brof, Waller L
Keeclesjastae aul Mu pulcherr1- unDdaverweigerte, )o bleibt ihnen

DOCc DAs errliche ei)pie auli, Diejes 7 i 5  _-INUuUunm exemplum, ul SUIS manıbus
eonsuehat COTI13, 116 CuLquam ESSE vorzüglichen Dredigers, Der mit jeinen

eigenen HänDden ıyelle na  ( nie  -ONETOSUS 1S, Inquam., 1PSIS manı- UYcit DensDus eonsuehbhat pelles CAaULaruln,
manDden ZUT Yalt 3zZUu en
jelben HänNden allo, mit Denen er Ddenquıbus daba: eredenhbus Spiırıtum (Bläubigen Den Beilt erteilte, in

sanctum, quıibus eonsecrahbhat COTDUS Denen er 0AS ıylei) d unDd DAas Iut
et sanguınem Dominı. Ne miracula DCeSs Herın konjekrierte, mit Denjelben
quidem  AT Qefut11ra iunt, S] ’ postulet, HÄnDden, )age na elr ‚ziegenhäute

Grasmus cheint 3 vergeljen, DAaR tat)ächlich DIE Yranzisfaner unDd Dominilaner
Damals viele QOlaubensboten in Den Heidenländern en, ja weitaus DIE meilten, er
ings noch ana)t nicht enfi)precdhenDd en BedüurfnilNen auf em WiONSTEID mwmIie DEr hei
matlichen Veiltungsfähigfeit. 11ig U1 aus olcher er immerbin DAaS Zugejtändnis,
DAaB in beiden en noch viel evangelilcher el VBal ber DIe Yranzisfianer
Yiiiolaus Herborn

Sn DEr ‘Tat hat DIe Cingeborenen|pracdhe Damals Diele DIN iNonsdienit abge
OHredt, unDd aud) DIE ihn Uübernahmen, emühten )icH zumeilt nicht hinreidhenD (Crlernung
Derjelben (val Daruber be)onDders Acolta) DEr Mal Hen Reminijzenzen, DIe (Grasmus

P c D

geläufiger hätten audc ei)niele aQuUus Der WijNionsgeldhicdhte angeführt werDden [Dnnen.
Sn AWirklichkeit IDA Der bl Baulus, Deljen Handauflegquna unDd Konjekration

erinnert wirD, Äeltmacher (0%X2V070L05), DOC) WwWurDe DIEJES YlKort Dlt, hier al)o aud) DDN
Erasmus, auf Die Vederbearbeitung bezogen ermwan ijt DIE Widerlegung Ddiejes (5117=
wurfes bei Ycolta.



moln (Frasmus DONn Rotterdam iüiber Öie Heidenmifjion.

modo qdsıt sincera es C4 era- Und DIie mtände erheilchen,
phıca carıtate. Aut certe HIO werDden auch DIE unDder nicht al
miraculis erunt aNIMUS a h Oomnı]ı bleiben, yalls NL AaUTtII|  iger (Blaube

mit1)1e verbindet {)DerFrerum humanarım cupıditate er
erpetiua vıitae sohrnetas. studıum jedentalls T! DIie DON Yan:
gratis hbene merendi de omnıbus, Dern ein el Jrei DOn aller Begier

l Reii nach irdijhHem Belibe, eine bepatıentia aullıs INJUrHS labefactabilis,
p  ua spirıtus alacrıtas In aIllıc- )|tändige (Enthalt)jamkeit ım VYeben, in

je iter, allen Z ien)fen zutıonıbus, modestia COMmMIS Nnı DTFAaC jein, eine durch Reine Unbilden Zuferens supercıulın. eque enım \ ütternde Beduld, ein bleibender voh
postoli passım dehant miracula. linn DCeSs Beiltes in allen Trübjalen,
sed HS YyUas d1x1 rehus onge plures eine muntfere Beldheidenheit, Der jeDde
pertraxerunt 9a0 dıtionem Christı Äußerung jinjteren Stolzes tem üf.

miraculıs. Haec enım Ma- Auc Oie Apoltel wirkten ]a nicht aut3 qNae trıbuebantur A multis, ılla Schritt unDd 2rı uUnDer, ondern )te
haben DUTCA) Öie genannien £ugendendeclaraban Del Spirıtum DeEL mebr ür DAas Reich Chrijti’

—”
vu

W  E WE  w S EL a R

homines. als DUCC) ihre unDder Denn teje
131 murvden DON manden getn Der Hauberei

zuge)drieben, jene aber bekunDdeten Deut-
1, DaB Der el Bottes DUrdh Oie
Nitenicdhen jeine Lätigkeit entfalte *

Restat ultıma causatıo vitae (5s bleibt e1in lebßter (FinwanDd : DIE
Vebensgefahr nDdes, Da nNun alle!  ”V  \  Wn  — .  | periculum. Verum posteaquam est

omnıbus seme!l morlendum, YUae
einmal terben müllen, weldher “£0D
Rünnte koltbarer 0Der eliger jein, als

1NOTrs contingere possıt Spec10s10r Der U 0CeS (Evangeliums wilen ? Die
oh Evangelium qaut UJUaAE ‘Dilger, DIE jeru)alem Q Den ernfehecio0r? Qui petiunt Hiıerosolymam iten Weltgegenden Yucdhen, 1

CX ultıimiıs mundı regıonıbus, CX DO- einer Yebensgefahr auUS, ınd viele
nunt vitae periculo OMIMNNES kehren nicht wohlbehalten DDON Diejer
domum edeunt incolumes Wanderfahr nacd zurü Den:
peregrinatione. ei amen quotannıs noch eilt ährliıch eine große Ylten
anta hominum multitudo eurrıt \ enmenge nacd Jerujalem, u
Hierosolymam., ut videat l90ca weiß nicht, we OÖrtlicdhkeiten 3ZUu be:
SCIO UyUae, et hıc exXxCcusaltur vıitae lidhtigen “ unDd hier DIE Yebens:

gefahr alsEnt}huldigungsgrund gelten?diserimen Vıdere ruınas Hierosoly- YRas )oll mMan (Broßes Darın finden,
I1N4ae quı1d, obsecro, magnı es Sed DIE NMuinen Jerujalems u be)dhauen ?spirıtualemHierosolymam gqedificare Yber 0AS geiltige jerujalem in Den
In mentibus homminum. INAaS- Niten)dhenteelen autfzubauen, DASs Ütl

dnl TE  N  RF  erHären \pater auch Acolta unD Zhomas Ssehu DAS zyehlen DN YBundern
in Der gegenwärtigen Wijlion 1 Unter|chieD ZUT apoltolilhen, inDdem auch te DIE heroiichen,
OHarismatilcdhen ugenDden als vollgültigen rilaren.

(Pi1 Beweis, DAR Damals DIeE Wallfahrien nad) Den? an noch jehr ım
Schwung 9 ob)ıdhon wohl faum 1m gleichen Umfang wWie im elalter.

4X  $



mtoltn LAasSsmuıs DD RMotterdam über Ö1e Heidenmi)Non. 11

3101111 est. Yliie DieleQuot sunt milıtes, qu1 eiwWas (Broßes.
intrepide ecommıttunt proeli0 Oldafen itürzen UNeTIMTOREN in

den amp unDd a  en DAS en gevilam habentes vilem In gratiam
homiinıs Principis. Kt SUMML1LLUS Je ng einem men)dlichen zyürlten au

1e Und jener Hö} onard),Monarcha, quı Dro stipendio nollı- Der als Yohn Die Krone DEr ewigen (Blorteeetur (°OT’ONaAaN qeternae gloriae, verhel!  ’ Reine reiıter nDden, beinveniıt milıtes sımılhı praeditos tenielee DDn ähnlidhem ufteanımo? Quanto optabıllus SIC MOTIL, wün)dhenswerter Üt C  ’ 0 aus Dent
quemadmodum mortiuus est Paulus, en 3ZUu gHeiden, wie Daulus geltorben
QUaM ph  1S] CÄUTreSCETEO, podagra if, als in Der Schwind)ucht Dahinzu
multiıs aNnNıS diserucları, paralysı iechen, als viele indurch DONn Der
tOrquerI1, ecaleulo totıes MOTI. Jam ‘Dodagra equält, DOnNn einer Yähmung

gefoltert zu werDden, 0Der emn:ut aceıidat —g nOon accıdet ante
diem, QUELNL Pater SIR praestitult, leiden hinzulterben ? Jitag ıon Der

£0D kommen, GE WiIrd \tc nicht nabhenApostoli In tanto mundı fremiıtu
vixerunt et ad justam senectiutem DOL Dem Lage, Dden Der himmlijde

afifer Den Geinen vorausbeltimmt hatpervenerunt. Non est igıtur, quod DNıie Apoltel lebten im tojenden eirtebeortem netuat protectore Chrıisto, Der Ytelt unDd 10 gelangten D0Cd) zuu patietur ullum pılum ecadere einem hinreidhenden er. (FsS ÜL alıoin terram nısı alire olente Postre- Rein Trun vorhanden, Den C0D zUu
INO qul convenıt. ut qu1 viıtam ürchten, Da 100188 unfer dem
Apostolicam profitentur, I>vıtae (CLhrilft tehen, DEr nicht Dulden WIrD,

Da au NUL ein Haar ZUuL (ErDde yalleah Apostolico UunNneTe deterreantur?
Id enım vel In DIIMI1S Apostolicum ohne den en DCeSs Waters Yitie

vıtam Rannn endlich angebracht jein, Dapest Evangelio impendere,
vam ODES et (irates IThebanus et Diejenigen, Öie \ich 3ZU einem apo|tolilcdhen

en bekennen, aus 1e ZUM enSocrates Atheniensıis et Diogenes DO  z apoltoli)dhen mite 1005 ab)dhrecdenSinopensis q l1ıs plerısque lallen ? Iit DOCcH iım öchiten Ta
tempsere, u 116C Christum NeC

noverant apoltolildh, TÜr DAas (Evangelium jeinApostolos en 3ZU opfern! Denn DEr Keidtum
WUurDe auch DON KRrates aus Theben,
DON DORTates aus en, Diogenes
auUus Sinope unDd nmanden anDdern DEeL: P  E m  Pa <

O
A Ta Drgn

a  el, Die weDder riltus nod Oie
Apoltel Rennen gelernt hatten *

Agıte igıtur, VIrı fortissiımı., PX1- Aur denn, ihr Helden, ir Hervor-
ragenDden yührer DCeS Oriltlidhen Heeres;M1 Christianae mıihtiae duces, N-

ıintie VOS galeam salutıs, lorıcam ziehet an Den eim 0es Heiles, Den
Danzer Der ıyrömmigkeit; ergreitet Denpletatis, adsumıte SCcCHtUmM €] et DPS auDbens unDd 0Aas Schwertgladium spirıtus, quod est verbum DEeS Beiltes, weldes i}t das Wort (Bottes;

Ähnlich widerleat auch DEr Kölner Dominifaner 300 @SI01anus ın jeinem Dialoa
(1558) DIie Ent)huldigungen Vebensgefahr, Wiangel Unterhalt, Unfenntinis Der
Sprachen (3 111 277)



Schlund ine Miijlion Der bayri]dhen ıyranziskaner ımn ina ım

Deli sucecinch Iumbos altheo DIiE Yenden mit Ddem Wehr
pudıcıtlae, calceatı pedıbus, quU] sıiınt gehänge Der einbeit, e\qHuht eUTE yüße
adfectus, totfa den1ıque panoplıa mit eiligen Begierden, Rurz mit Der
mYystıca praeparatı a praedican- ganzen my)|ti)chen Walenrültung be
dum Evangelıum pPaCıs, intrepldis wehrt, tretet uner|qhrockenen Beiltes

0AS errliche Yiierk heran *. WertetaNımısS a am praeclarum aCINus nieDder, WÜTrGeT, morDdet, nicht UNitenicdhen,acCcıngimın] ; eJicıte, jugulate, INacCc- ondern DIE Unwilenheit, (Bottloligket“n E, tate 107 hommes, sed ignorantiıam, unDd Die übrigen Yalter Denn 19 Dfen,aa zün impletatem ceteraque vılla. S1C heipßt retten! Jiicht a  in trebet, )eIbitenım Occıdere TE est Non bereichert DON 00 nach auje ZUTÜCR=
hoec agıte, ut ah 1S dıtiores ’ - zukehren, ondern jene mit geilfigen
deatıs domum, sed ut OS ocuple- Schäßen Zu bereicdhern. Erachtet als

reiche eufe, Wenn ir )0 niele Geeleneils diyiıbus spırıtualibus. Optimam
praedam exıstıimate. S] tot anımas Der £yrannei DCeS Satans entriljen unDd

Satanae tyrannıde ereptas Re- Dem (Erlöjer/ wWenn ihr eine
zahlreiche Berfangenen)har ZUu jeinememptorı vindıcaveritis, S] Il 1U

1HeT0SaIn captıyıtatem In coelum riumphe in Den Himmel hbinaufgerührt
a (EFs Aı eine )\wierige Autfgabe, 3utrıumphandam adduzxeritis. Arduum DEr euch urrure, aber zugleich audc)est, a quod adhortamur, sed ıdem DIE önlte unDd € DON allen. aest aCINUS omnNıuUmM pulcherrımum m1r DocH Der Herrt einen oldheneru GE

atque optimum. Utinam Dominus geben, auf DaR i DerDdiente in einer J0
mıhı dedisset talem spirıtum, ut In eiligen 2BirkjJamkei DdDem T0oDde eni:

bei meinemtam DIO negotio mortem oppetere gegenzugehen, an)tatt
’ potius UUa In N1IS CTU- d merzlidhen Yeiden e11N0Ss langlamen
ceatıbus enta nNorte CONSUM. es 3Uu terben
F am 1 a n n N m E  A E GE E A

fine Mliffion Qer baprilchen franzisfaner in Ina
18 Jahrhunder

Yion ar ShHiunD Bamberg

Der Lätigkeit Der bayri]dhen zyranz3iskanerprovin3 1n DEr äußeren YtillionÜ f bis jeßt noch jehr wenig ekannt geworden *. Der Brund Mag Darın
liegen, Da gegenwärtig DIE ‘Drovin3z leider Rein eigenes MtiNionsgebiet Dear-:
beitet ‘Jm aurte DEr langen Der ‘Drovinz jeD0 a  en jehr viele
BrüDder 0 Der bayril]dhen Drovinz ihren Schweiß unDd Hr lut vergollen ım

1 (Cben}o Hildecn 11010 1US Herborn UunD DIE anDderen Wijionstheoretiker DIE Ylıss:
rültung u1nD DIE Cigen)dhatften DES MWMillionars val Braam, I1 27).

DHiejer Iromme AUM Schlulje Diirfte wohl mebr platonijdher a1iur gewejen
jein; aber 1 nicht ausae  Dljen, DA Der lebensmüDe, DIT iDrperlicdhen mie jeelijden
Voeiden geplagte annn jeines tatenreichen unD wechjelvollen Dajeins aufrichtige

mpfanD, mit Dem eines WiiNionars einzutauldhen.
ShHlunDd U Yiach Cochindhina, FrIier 1911, 11219


